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BISCHÖFLICHE LIEBFRAUENSCHULE ESCHWEILER 

Staatlich anerkanntes privates Gymnasium des Bistums Aachen 

Sekundarstufen I und II 

 

52249 Eschweiler  

Liebfrauenstraße 30 

02403 - 70450 

02403 -7045120 

 

Verpflichtungserklärung 

der Erziehungsberechtigten und des Schülers / der Schülerin 

 

Teilnahme des Schülers / der Schülerin ________________________ an der mehrtägigen 

 

Schulwanderung / Schulfahrt nach  __________________________ 

 

 

1. Die Schulwanderung / Schulfahrt ist eine für alle Schülerinnen und Schüler der Klasse 

verpflichtende Schulveranstaltung (entsprechend der Allgemeinen Schulordnung). 

Wir sind/Ich bin damit einverstanden, dass unser / mein Kind an der Schulwanderung / 

Schulfahrt teilnimmt. 
 

2. 

Folgende Besonderheiten, die die Gesundheit unseres / meines Kindes betreffen, sind bei 

der Schulwanderung / Schulfahrt zu beachten (z.B. gesundheitliche Beeinträchtigungen, 

regelmäßige Medikamentierung  usw.): 
___________________________________________________________________________ 

 

___________________________________________________________________________ 

 

Unser/Mein Kind ist krankenversichert bei ___________________.  

 

Unser/Mein Kind ist allergisch gegen ______________________________. 

 

3. Unser/mein Kind darf am Schwimmen in öffentlichen Badeeinrichtungen teilnehmen: 

     

   ja          nein 

  

Unser/mein Kind ist    Nichtschwimmer     Schwimmer 

 

4. Wir sind / ich bin davon unterrichtet, dass Schülerinnen/Schüler, die den Ablauf der 

Schulwanderung erheblich stören, auf Kosten der Erziehungsberechtigten vorzeitig nach 

Hause geschickt werden können.  

Die Rückfahrt unterliegt nicht mehr der Aufsichtspflicht der Schule. 
 

5.Wir sind / Ich bin damit einverstanden, dass unser/mein Kind während der Schulfahrt die 

Möglichkeit hat, altersangemessene schulische Unternehmungen in kleinen Gruppen 

durchzuführen, ohne dass dabei der Klassenlehrer oder die Begleitperson anwesend ist. Für 

diese vorher mit den Schülern abgesprochenen Unternehmungen ist der Versicherungsschutz 

gegeben. 

                                                           

 Angaben zu dieser Frage sind freigestellt 

-- 
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> Wir sind / Ich bin darüber informiert, dass Beurlaubungen unseres / meines Kindes für 

private Zwecke während der Schulfahrt (z.B. Besuch bei Verwandten am Ort der 

Schulfahrt) vorab schriftlich beantragt werden müssen und dass unser / mein Kind 

während dieser Zeit weder unter der Aufsicht der Schule noch unter Unfallschutz steht. 

> Tätigkeiten und Unternehmungen, die Schüler / Schülerinnen ohne Genehmigung des 

aufsichtsführenden Lehrers oder gegen dessen ausdrückliches Verbot ausüben, fallen in 

der Regel nicht unter den gesetzlichen Versicherungsschutz. 

 

Während der Schulwanderung / Schulfahrt sind wir / ich  erreichbar unter  folgender 

Anschrift und Rufnummer: 

 

tags:_______________________________________________________________________ 

 

abends:____________________________________________________________________ 

  

an besonderen Tagen: 

___________________________________________________________________________ 

 

sonst anrufen  

 

bei:________________________________________________________________________ 

 

6. Die Kosten für die Fahrt betragen  

 

ca. _________€ (nach derzeitigem Planungsstand). 

Wir werden / Ich werde die diese Kosten der Schulwanderung übernehmen. Nicht 

vorhersehbare Mehrkosten bis zu 10% des oben genannten Betrages, max. _______€, werden 

wir/ich ebenfalls tragen. 

Wir verpflichten uns / Ich verpflichte mich, bei Verhinderung unseres/meines Kindes aus 

Gründen, die es selbst zu vertreten hat (z.B. wegen Krankheit), die Kosten, die sich nicht 

mehr abwenden lassen (z.B. Fahrtkosten für den zu einem bestimmten Preis gemieteten Bus 

oder Unterbringungskosten für eine bestimmte Anzahl von Teilnehmern) zu übernehmen. 

Über die Möglichkeit, für diesen Fall eine private Reiserücktrittsversicherung abzuschließen, 

sind wir / bin ich informiert. 

 

Falls aus besonderen Gründen ein Zuschuß zu den Gesamtkosten erforderlich sein sollte, ist 

mit dem Klassenlehrer / der Klassenlehrerin Rücksprache zu nehmen. Dieser / Diese kann 

über evtl. Möglichkeiten der finanziellen Unterstützung beraten. 

 

7. Falls nur ein Elternteil unterschreibt, erklärt es ausdrücklich mit seiner Unterschrift, 

von dem anderen bevollmächtigt zu sein. 

 

Ort / Datum: _______________________ 

 

Unterschrift der Eltern:           Unterschrift des Jugendlichen 

(falls über 14 Jahre alt): 

 

_____________________            ________________________ 

 

 

_____________________ 


